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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr : TSV 1862 Schillingsfürst 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr
am Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:18 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) Partie gegen den TSV 1862 Schillingsfürst gesorgt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Braun / Krämer die Partie
gegen Ott / Schultz mit 1:3 verloren. 2 Sätze lang fanden Nitzsche / Häßlein gegen Laudenbacher /
Ehrmann keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel daraufhin doch noch mit 3:2
gewannen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Falk Nitzsche eine Niederlage in vier Sätzen gegen Andre Schultz kassierte. 11:8, 8:
11, 8:11, 11:8, 11:4 hieß es dagegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiels, als Kevin Braun und Sascha Ott den letzten Ballwechsel spielten. Kurz später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Nur einen Satzerfolg
verbuchte wiederum Kevin Häßlein bei seiner Pleite gegen Rudolf Ehrmann. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die richtige Taktik hatte Maximilian Krämer indes beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Dieter Laudenbacher von Beginn an. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Ohne Satzgewinn für Falk
Nitzsche verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sascha Ott. Damit hat Ott nun ein 16:4 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit 3:1 hatte Kevin Braun im
Einzel gegen Andre Schultz, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die
Nase vorn. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Braun nun bei 12:2. Völlig
ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Kevin Häßlein gegen Dieter Laudenbacher nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:6, 11:7 nicht verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Häßlein nun bei 1:5, während Laudenbacher bislang 12 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Maximilian Krämer gewann sein Spiel gegen Rudolf Ehrmann anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:12 für Krämer und 11:7 für Ehrmann seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der
TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr am 09.02.2024 gegen den 1.
FC Langfurth 1921 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 02.02.2024 gegen den TuS Feuchtwangen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr

Doppel: Braun / Krämer 0:1, Nitzsche / Häßlein 1:0 
Einzel: F. Nitzsche 0:2, K. Braun 2:0, K. Häßlein 1:1, M. Krämer 2:0 
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 TSV 1862 Schillingsfürst
Doppel: Ott / Schultz 1:0, Laudenbacher / Ehrmann 0:1 
Einzel: S. Ott 1:1, A. Schultz 1:1, D. Laudenbacher 0:2, R. Ehrmann 1:1


